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	J�	 Ein Wort zuvor
Liebe Mitglieder, der Kleine 
Rat, einige Compag-
nien des Bataillons, 
die Musikgruppen, 
die Majoretten, 
die Gardeballe-
rinas und auch 
versch iedenen 
S p o r t g r u p p e n 
bieten in der Zeit 
zwischen den Kam-
pagnen Einiges. Von 
Spaßevents bis zu ernsthaften, aber 
karnevalistischen Proben und Trai-
nings. Überlegt doch alle einmal, bei 
was Ihr mitmachen wollt und könnt. 
Denjenigen, welche bereits mitma-
chen, macht es Freude und gibt ein 
gutes Gefühl, in der Gemeinschaft mit 
anderen MRG´lern aufgehoben und 
mitgenommen zu sein. 

Ganz vergessen dürfen wir aber den 
Stammtisch im Fort Hauptstein nicht. 
Ernst Huf und sein Team haben nach 
einer gefühlt ewig langen Pause die 
Stammtische wieder geöffnet. Also je-
den Freitag ab 18:30 Uhr steht das Fort 
Hauptstein für das einzigartige MRG-
Gefühl offen. Also schnell die Schuhe 
an und hinein ins Vergnügen. 

Ihr/Euer 

Lothar Both 
Präsident und Stadtmarschall

der Spruch „Nach der Kampagne ist vor 
der Kampagne“ ist sicherlich alt und 
auch verbraucht. In diesem Jahr hat er 
aber eine besondere Wichtigkeit. Die 
letzte Kampagne war schon recht kurz 
und die nächste wird noch kürzer. Also 
müssen die Vorbereitungen früher be-
ginnen als sonst üblich. Vor allem der 
Ökonom mit seiner Truppe hat bereits 
viel zu tun. Unterstützt bitte das Team 
und kümmert Euch bereits jetzt um 
die fehlenden bzw. zu erneuernden 
Uniformteile. Der Dank des Ökonom-
Teams wird Euch gewiss sein. 

Wer zum Helferfest (zu welchem alle 
Mitglieder geladen sind) oder zur 
Mitgliederversammlung am 15. Juni 
kommt, wird es sehen: In der Halle tut 
sich wieder etwas. Die marode Seiten-
wand mit den Glasbausteinen wurde 
entfernt und gemeinsam mit der Hal-
lenrückwand durch eine stabile Maue-
rung ersetzt. Gegenüber des Eingangs-
Rolltores wird noch ein weiteres Tor 
auf der Rückseite angebracht, sodass 
viel Rangierarbeit zukünftig entfallen 
oder zumindest einfacher werden wird. 
Hier sei den Handwerkern und den frei-
willigen Helfern der Garde, vor allem 
Lothar Kümmerling, Jürgen Hofmann 
und Christian Fechner-Pantlen, herzlich 
gedankt. 

Jetzt bleibt nur zu hoffen, dass die 
Gebäudewirtschaft bei unserem Gar-
deheim, dem Fort Hauptstein, ebenso 
schnell und erfolgreich baut und arbei-
tet, wie das bei der MRG üblich ist. 
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	J�	 Grußwort des Generalfeldmarschalls
Meine sehr geehrten Damen 

und Herren, 

liebe Mitglieder, 
Freunde und För-
derer der Mainzer 
Ranzengarde, 

die Kampagne 2026 
ist seit über zwei Mo-

naten vorüber. Im Rück-
blick lief sie sehr erfolgreich 

und nahezu reibungslos über 
die Bühne, die Ranzengarde konnte 
ihren Ruf als Original der Meenzer 
Fassenacht in allen Saal- und Straßen-
schlachten eindrucksvoll bestätigen. 
Vielen Dank an alle, die sich an den 
närrischen Tagen so wunderbar und 
vielfältig eingebracht haben.

Und nun starten wir in die 
Sommersaison: 

Die Gardestammtische haben begon-
nen, unsere Sport-Events starten. Das 
Helferfest im Mai und die wunderbare 
Johannisnacht im Juni stehen an, bis 
unsere „Garde-Summertime“ mit dem 
traditionellen Hallenfest im September 
ihren Abschluss findet. 

Und nicht zu vergessen: Am 15. Juni 
2026 treffen wir uns in unserer Wa-
genhalle zur Jahreshauptversammlung, 
in diesem Jahr mit Neuwahl des Kom-
mandos. Immer wichtig, weil hier über 
Führungspersonal und Konzeption für 
die nahe und ferne Zukunft befunden 
wird. Im aktuellen Heft finden Sie 

einige Beiträge, die sich bereits mit 
diesen Themen beschäftigen und eine 
erste Orientierung geben - viel Spaß bei 
der Lektüre. 

Auf jeden Fall freue ich mich aufs per-
sönliche, gemeinsame Wiedersehen, 
bleibt bis dahin gesund und fröhlich, 

Euer Generalfeldmarschall 

 
Thomas Thelen 
Generalfeldmarschall
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Hiermit lade ich Sie ein zur  
Ordentlichen Mitgliederversammlung

am Montag, den 15. Juni 2026, um 19.30 Uhr  
in die MRG-Halle, Mombacher Straße 50, 55122 Mainz 

Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Regularien
2.	 Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
3.	 Bericht des Präsidenten
4.	 Bericht des Schatzmeisters
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Grußwort des Generalfeldmarschalls
7.	 Aussprache zu den Berichten
8.	 Entlastungsbeschlüsse
9.	 Wahlen zum Kommando
	 a) Präsident
	 b) Vizepräsident
	 c) Geschäftsführer
	 d) Schatzmeister
	 e) Schriftführer
	 f) Kassierer
	 g) Ökonom
10.	 Wahl der Kassenprüfer und des Ersatzkassenprüfers
11.	 Satzungsänderung 
12.	 Anträge 
13.	 Verschiedenes, Sonstiges, Allerlei
 
 
 
Lothar Both 
Präsident  

Antragsberechtigt sind alle Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben 
oder als juristische Person Vereinsmitglied sind. Anträge müssen spätestens zwei 
Wochen vor der Mitgliederversammlung (1. Juni 2026) schriftlich beim Komman-
do eingegangen sein. 

	J�	 Ordentlichen Mitgliederversammlung 
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	J�	 Rechenschaftsbericht des Präsidenten
Der Rechenschaftsbericht des Präsi-
denten beginnt üblicherweise mit der 
Auflistung der Termine in der Campa-
gne des Berichtsjahres. Also dann der 
Reihe nach:

Am 1.1. trafen wir uns auf dem Ernst-
Ludwig-Platz und marschierten mit ei-
ner ordentlichen-kampfstarken Truppe 
zum Markt. Dort beteiligten wir uns 
am „Neujahrskonzert“ der Stadt und 
verlegten dann ins Hyatt-Hotel am Fort 
Malakof. Dort feierten wir mit vielen 
Gästen aus anderen Garden und Verei-
nen das Neujahrsfeldlager der Garde. 
Die Zusammenarbeit mit der Hyatt-
Hotel war wieder hervorragend. 

Dann kam gleich der 2. Januar und der 
Große musikalische Generalappell. Mit 
Prof. Dr. Georg Krausch hatten wir ei-
nen hervorragenden Preisträger zu eh-
ren. Er schaffte es, die Garde mitten in 
die Jetztzeit zu katapultieren. Mit einer 
Vorstellung, die moderne Medien nutz-
te. Seine Vorstellung selbst war einer 
carnevalistischen Büttenrede würdig. 
Ein gelungener Abend, der so richtig 
Freude auf eine noch junge Campagnie 
machte.

Die Kadettensitzung am 12. 1. war dann 
die Eröffnung unserer Sitzungsfast-
nacht. Ein ganz dickes Lob an die Or-
ganisatoren um den Kadettenpapa Dr. 
Martin Wolf, den Kadettenopa Dr. Nor-
bert Kusche und dem gesamten Team 
des Kadetten- und Jugendausschusses. 
Die Kadetten hatten ihren Spaß und die 

Sitzung war rundherum gelungen.

Gelungen war auch die Kakao- und 
Kuchenschlacht des Kadettencorps 
am Fastnachtsdienstag. Die Schlacht 
wurde nunmehr traditionell im Hyatt-
Hotel ausgetragen. Es gab durchweg 
strahlende Kinderaugen.

Um bei den Sitzungen zu bleiben, die 
drei Sitzungen im Schoß boten wie-
der ein fulminantes und kurzweiliges 
Programm. Die zeitliche Länge der 
Sitzungen wird von fast allen als ange-
nehm empfunden. Auch und vor allem 
die Freitagssitzung „das pausenlose 
Fastnachtsvergnügen“ wird hier immer 
wieder besonders hervorgehoben. 
Diese Sitzung war dann auch in diesem 
Jahr als Gemeinschaftssitzung mit der 
Katholisch Kaufmännischen Verein 
(KKV) durchgeführt. Eine Zusammenar-
beit, die sich bewährt hat und fortge-
führt wird.

Der Altweiberball im Frankfurter Hof 
war gut besucht und wieder von ei-
ner super Stimmung des Publikums 
getragen.

Dan Schlusspunkt der Saalfastnacht 
setzten wir wieder mit dem Campagne-
abschlussfest gemeinsam mit der Gar-
de der Prinzessin im Haus der Jugend. 
Hierbei ist als „Moderator“ der MRG 
unser Geschäftsführer Andreas Blum 
zur Hochform aufgelaufen.

Mit dem Kirschgartenfest am 8.2. er-
öffneten wir unsere Straßenfastnacht. 
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Der Erlöß der Tombola ging in diesem 
Jahr an die Kinderprinzessin und ihr 
Projekt der Unterstützung des Ronald 
McDonald Hauses. Dieses Haus bietet 
Eltern von krebskranken Kindern die 
Möglichkeit während der Behandlung 
des Kindes in Mainz zu übernachten. 
Allen Unterstützern ein herzliches Wort 
des Dankes.

Der Kinder- und Jugendmaskenzug und 
der Rekrutenumzug, die Sonntagspa-
rade mit Übernahme der Befehls- und 
Kommandogewalt durch den General-
feldmarschall und der weltberühmte 
Rosenmontagszug wurden nicht nur 
von uns mitbestritten, nein wir waren 
immer und überall die mächtigste 
Streitmacht des Prinzen Carneval. Stär-
ke dabei. Allen, von der Kadettin bis 
zum General, ein herzliches Danke.

Hier einmal die vom Profos erstellte 
Statistik der Teilnehmendenzahlen der 
MRG:
Samstag: 	 2025: 254	 2024: 203
Sonntag: 	 2025: 802	 2024: 483
Montag: 	 2025: 1133	 2024: 751

An Aschermittwoch ist alles vorbei, 
so heißt es in einem bekannten Fast-
nachtslied. Vorbei ist das Gardeleben 
aber nicht. Trotzdem bescherte und der 
Aschermittwoch gleich zwei gravieren-
de Veränderungen. Siegfried Kern gab 
das Amt des Chefs des Stabes an seinen 
Sohn Christopher Kern weiter. Bernd 
Fleck gab das Amt des Bataillonskom-
mandeurs an Frithjof Heimbuch ab. Den 
beiden Ausscheidenden sei herzlich 
für die Jahrzehntelange gute Erfüllung 

ihrer Aufgaben gedankt. Siegfried Kern 
wurde auf der Hauptversammlung zum 
Ehrenkommandomitglied und Bernd 
Fleck zum Ehrenmitglied ernannt.

Es gibt natürlich ein Gardeleben außer-
halb der Campange. Am 17.3. trafen 
wir und in kleinem Kreis in der Chris-
tuskirche um für eine unfallfreie Cam-
pagne, für die wir am Sonntag im Dom 
bei der Gardemesse gebetet hatten, zu 
danken. 

Die sportlichen Aktivitäten der Garde 
nehmen auch weiter zu. Wir beteiligten 
und beim Gutenbergmarathon, dem 
Firmenlauf, dem Drachenbootrennen 
und de Fastnachtsschießen. Allen Teil-
nehmenden herzlichen Glückwusch zu 
den errungenen Siegen. Über die ein-
zelnen Aktivitäten wurde im „Der Ran-
zengardist“ und vielen anderen Medien 
bereits umfangreich berichtet, sodass 
ich mir und Ihnen dies hier erlasse.

Es ist mittlerweile eine Tradition ge-
worden, dass wir große gardeinterne 
Veranstaltungen aus Platzgründen nun-
mehr in der MRG-Halle durchführen. 
So war die Mitgliederversammlung am 
10.6. in der Halle. Vorher, bereits am 
29.5. feierten wir am Vaddertag das 
Helferfest. Am 28.9. schloss sich dann 
das Hallenfest an. 

Zum Jahresende veranstalteten wir im 
Haus der Jugend eine Beförderungsfei-
er mit Jubilaren-Ehrung und Ordens-
verleihung. Am darauffolgenden 11.11. 
marschierten wir mit einem Rießen-
aufgebot vom Proviantamt zum Schil-
lerplatz. Mit Fahnen und Standarte, 
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mit Artillerie und Musik waren wir Teil 
des Programms und hatten daher keine 
Probleme beim Einzug auf dem Schil-
lerplatz. Danach eroberten wir wieder 
unser Feldlager im „Wallenstein“.

Kurz vor dem 11.11. wieherte wieder 
einmal der Amtsschimmel. Die AZ titel-
te am 20,11, „Garden am 11.11. ohne 
Säbel“. Uns wäre es beinahe auch so er-
gangen. Zur Eröffnung zur Ordensfeier 
am 10.11. lag nämlich nur eine schrift-
liche Verfügung der Stadt vor, das wir 
jeder einzelne eine Genehmigung zu 
beantragen hätten. So haben wir dann 
per Gardedepesche und MRG-App auf 
das Fehlen der Genehmigung hinge-
wiesen. Gegen 21:00 Uhr dann hatte 
Andreas Blum nochmals die e-mails der 
Garde gesichtet und siehe da mittler-
weile war die Genehmigung eingetru-
delt. Eingang 17:55 Uhr. Der 11.11. war 
für die Gardegerettet und Gardepesche 
und MRG-App-Mitteilung korrigiert.

Bei so viel Positivem gibt es leider 
wieder einen negativen Punkt. Die 

Gebäudewirtschaft Mainz hat immer 
noch nicht geschafft das Fort Haupt-
stein wieder in einen ordentlichen Zu-
stand zu versetzen. Da gibt es noch viel 
zu tun. Trotz dieser Einschränkungen 
hat uns Ernst Huf und sein Thekenteam 
viele wunderschöne Stunden bei den 
Stammtischen bereitet. Denn hier – im 
Fort Hauptstein – schlägt das Herz der 
Garde.

Viel zu tun gibt es aber auch in der Gar-
de. Anlässlich der Kommandoklausur 
haben wir das Projekt „Gardezukunft“ 
auf das Gleis gesetzt. Hier wollen wir 
Ziele der Garde definieren, Organisa-
tionsstrukturen verbessern und auch 
personelle Veränderungen vorberei-
ten. Dies ist für die nächsten Jahre eine 
selbstgesetzte Daueraufgabe. Damit 
schaffen wir auch eine gesunde Basis 
für das Jubiläum 200 Jahr Mainzer Ran-
zengarde im Jahr 2037. Denn die Zeit 
vergeht schneller als man denkt.

Lothar Both
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In der Zeit der Corona-Pandemie hat 
die Mainzer Ranzengarde den Weg zu 
den sozialen Medien gefunden und 
erfolgreich begangen. Dies war dem 
Engagement einzelner Mitglieder zu 
verdanken. Heute arbeiten mehrere 
Teams den unterschiedlichen Kommu-
nikationswegen zu. Neben den neuen 
sozialen Medien sind dies das nunmehr 
vorliegende Heft „Der Ranzengardist“, 
die Homepage, die MRG-App und die 
Herausgabe von Presseerklärungen 
an Presse, Funk und Fernsehen. Es 
hat sich in dieser Zeit gezeigt, dass ein 
koordiniertes und vom Kommando mit-
gesteuertes Vorgehen sinnvoll ist. 

Daher stellt das Kommando den An-
trag, die Satzung zu ergänzen und einen 
Kommunikationsbeauftragen in das 
Kommando zu berufen: Paragraph 8 
erhält folgende Fassung: (Neuerungen 
sind rot) 

§8 Der Vorstand (Das Kommando) 

Das Kommando ist Vorstand des Ver-
eins und besteht aus: 
a. einem Präsidenten, 
b. einem Vizepräsidenten, 
c. einem Geschäftsführer, 
d. einem Schatzmeister. 
e. einem Schriftführer, 
f. einem Kassierer, 
g. einem Ökonom, 
h. dem Sprecher des Kleinen Rates, 

und vier fünf vom Kommando zu beru-
fenden und abzuberufenden Mitglie-
dern mit beratender Funktion: 
i. einem Generalfeldmarschall, 
k. einem Chef des Stabes, 
l. einem Sprecher der Ehrenoffiziere, 
m. einem Sitzungspräsidenten, 
n. einem Kommunikationsbeauftragen. 

	J�	 Antrag Nr. 1 auf Änderung der Satzung 

	J�	 Antrag Nr. 2 auf Änderung der Satzung 
Im digitalen Zeitalter geht der Weg 
vom gedruckten Wort hin zum digitalen 
Text. Um in der Zukunft auch digital, 
z.  B. über die MRG-App rechtssicher 
satzungsgemäß vorgeschriebene Texte 
kostengünstig und schnell zu versen-
den, sind zwei kleine Anpassungen in 
§ 4 Absatz 1 und § 7 Abs. 4 und 5 unse-
rer Satzung notwendig. 

Die Vorschriften beziehen sich auf das 
Schrifterforderniss des Aufnahme-
antrages, der Antragstellung und der 
Einladung zur Mitgliederversammlung. 
Diese sollen zukünfigt auch digital zu-
lässig sein. 

Das Kommando beantragt daher, das 
Wort „schriftlich“ durch „in Textform“ 
(§ 126b BGB) zu ersetzen. 
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	J�	 Die Schatzmeisterei informiert 
Der Mitgliedsbeitrag ist gemäß §4 Ab-
satz 2 der Satzung der Mainzer Ranzen-
garde von 1837 e.V. als Jahresbeitrag 
für das laufende Geschäftsjahr am 
1. Mai fällig. In diesem Zusammenhang 
wird nochmals und eindringlich darauf 
hingewiesen, dass der Mitgliedsbeitrag 
für das Geschäftsjahr 2026 in Höhe von 

66,00 Euro am 1. Mai 2026 

zu entrichten war. 

Wer seiner Verpflichtung gegenüber 
der Garde noch nicht nachgekommen 
ist, wird hiermit „öffentlich“ gemahnt. 
Die Schatzmeisterei weist ausdrücklich 
darauf hin, dass die Ausgabe des Sterns 
und damit des Kampagne-Ordens nur 
nach eingegangener Zahlung erfolgen 
kann. Die Abbuchung der Beiträge er-
folgt am 01.06.2026. 

Bei Mahnungen und/oder Rücklast-
schriften wird eine Gebühr in Höhe von 
10,- Euro pro Vorgang erhoben. 

An dieser Stelle möchte die Schatzmeis-
terei auch dringlich darauf hinweisen, 
dass Mitteilungen zu Kontoänderungen 
auf einem standardisierten Formular 
erfolgen sollen. Dazu wurde das ent-
sprechende Formular nun auf der Web-
seite für den Download zur Verfügung 
gestellt. Wir bitten um Beachtung und 
um ausschließliche Zusendung per Mail 
oder auf dem Postweg, damit ist auch 
der Missbrauch solcher Daten weitest-
gehend ausgeschlossen. 

Markus Weber	 Siegfried Kerscht  
Schatzmeister	 Kassierer 
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EinladungEinladung
zumzum

HallenfestHallenfest
in unserer Ranzengardehallein unserer Ranzengardehalle

Mombacher Straße 50 in Mainz
Samstag/Sonntag, 

27./28. September 2026, 
ab 14:00 Uhr

Mainzer Ranzengarde von 1837 e.V.

Platzmusik der Mainzer Garden,

Steaks und Würstchen vom Grill,

Wasser, Wein und Bier vom Fass,

Kaff ee und Kuchen sowie ein

Extra Kinderprogramm

V.i.S.d.P.: Mainzer Ranzengarde, Johann-Maria-Kartell-Platz 1, 55122 Mainz
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	J�	 Gemeinsam besser informiert –  
Unsere neue Vereinskommunikation 

Liebe Mitglieder, 

unsere Garde wächst – und damit auch 
die Anforderungen an unsere Kom-
munikation. Informationen sollen alle 
erreichen, verständlich sein und zur 
richtigen Zeit ankommen. Deshalb ha-
ben wir die Kommunikation in der MRG 
neu strukturiert. 

Was ändert sich? - Mehr Struktur, kla-
re Zuständigkeiten und feste Kanäle 

Die Kanäle unseres Vereins sind: 

MRG-App Zentrale Plattform für 
Mitglieder

Website Anlaufstelle für 
Externe für alle 
Informationen rund 
um Verein und den 
Veranstaltungen

Newsletter Kompakte Infos zu 
Terminen und Vereins-
news – für Mitglieder 
und Öffentlichkeit

Social Media Einblicke ins Vereins-
leben – emotional, 
authentisch und nah 
dran

Ranzengardist unser Vereinsheft

Ziel: Alle Mitglieder gut und verlässlich 
zu informieren. 

Denn gute Kommunikation sorgt dafür, 
dass: 

–	 wir besser zusammenarbeiten 
–	 mehr Mitglieder sich einbringen
–	 unser Vereinsleben noch stärker 

wird

 Was bringt euch das? 
–	 Mehr Transparenz – Ihr wisst,  

wo Ihr Infos findet
–	 Weniger Verwirrung – klare und 

einheitliche Kommunikation
–	 Schnellere Infos – Wichtiges kommt 

verlässlicher an
–	 Mehr Beteiligung – Mitmachen 

wird einfacher

Kommunikation ist Teamarbeit 

Viele engagierte Mitglieder kümmern 
sich um die einzelnen Kanäle, ich darf 
sie koordinieren. 

Die Hauptaufgaben als Kommunikati-
onsbeauftragter sind
–	 die Steuerung und Koordination der 

gesamten Vereinskommunikation 
–	 die Abstimmung aller Kanäle und 

Sicherstellung einer einheitlichen 
Linie 

–	 die Sicherstellung eines klaren, 
verlässlichen Informationsflusses

Ein wichtiger Schritt:  
Unsere MRG-App „Ranzengardist“ 

Unsere MRG-App „Ranzengardist“ wird 
unser zentraler Kanal für die interne 
Kommunikation. 
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Je mehr sie genutzt wird, desto besser 
funktioniert sie für alle. Bitte meldet 
Euch zeitnah an, sofern Ihr noch nicht 
dabei seid. 

Unser gemeinsames Ziel ist: Miteinan-
der reden, informieren, und gemein-
sam feiern. 

Denn gute Kommunikation stärkt das, 
was unsere Garde ausmacht: Gemein-
schaft und Engagement. 

Euer Feedback zählt 

Die neue Struktur ist ein Anfang. 
Sprecht mich gerne an, gebt Feedback 
und bringt Euch ein. Ich bin erreichbar 
unter matthias.grasser@mainzer-
ranzengarde.de

Euer  
Matthias Grasser  
Kommunikationsbeauftragter

Felix Böhm	 Bataillon
Christine Dihanich- 

Lazina	 Bataillon
Luc Dufeu	 EOS
Elfriede Fentzahn	 Bataillon
Kai Frohnhöfer	 Bataillon
Ralf Giskow	 inaktiv
Reiner Göpfert	 Bataillon
Karolin Groß	 Bataillon
Heiko Hefner	 Bataillon
Wolfgang Herbert	 Bataillon
Dominik Jordan	 Bataillon
Fabian Kolb	 Bataillon
Fiona Lapp	 Bataillon
Rafael Laskowski	 inaktiv
Friedhelm Lazina	 Bataillon
Frank Lehmann	 Bataillon
Nicole Machill	 Bataillon
Alexandra Mattheis	 Bataillon
Jens Mattheis	 Bataillon
Ellen Meier	 Bataillon
Manuela Metzler	 Bataillon
Nils Metzler	 Bataillon
Martin Naß	 Bataillon
Carolin Oldenstein	 Bataillon
Moritz Oldenstein	 Bataillon
Michael Rhode	 Bataillon
Danny Scheinpflug	 Bataillon
Ravill Schneible	 Bataillon
Martin Bernhard 
	 Schönberger	 Bataillon
Alexandra Schröder	 Bataillon
Birgit Sock	 Bataillon
Kerim Teker	 Bataillon
Georgina Wenz	 Bataillon
Daniela Zeese	 Bataillon
Dunja Zimmermann-Parensen 

	 Bataillon

	J�	 Neumitglieder

Gordon, guck mal,  
die neue MRG-App!
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Liebe Mitglieder, 

in den vergangenen Monaten hat sich 
bei uns im Verein an vielen Stellen 
etwas bewegt. Vielleicht habt ihr es 
schon gespürt – in Gesprächen, in der 
Art, wie wir Themen angehen, oder 
bei neuen Ideen wie „Kadetten goes 
Straßenfastnacht“. 

Diese Entwicklung ist kein Zufall. Sie ist 
der Beginn eines bewussten Weges. 

Warum wir diesen Weg gehen? 

Unsere Ranzengarde steht heute stark 
da. Das verdanken wir dem Engage-
ment, der Leidenschaft und dem Zu-
sammenhalt vieler Generationen.

Genau deshalb tragen wir auch Ver-
antwortung: Dafür, dass unsere Garde 
nicht nur heute erfolgreich ist, sondern 
auch morgen und in Zukunft lebendig 
bleibt.

Im vergangenen Sommer haben wir 
uns als Kommando ganz bewusst Zeit 
genommen, um genau darüber nachzu-
denken. In einer Klausurtagung haben 
wir offen diskutiert, hinterfragt und 
nach vorne geschaut: 

Wo stehen wir heute? Und was braucht 
es, damit unsere Garde auch in Zukunft 
stark bleibt?

Für uns war schnell klar: Zukunft pas-
siert nicht einfach – wir müssen sie 
gestalten. 

Wie wir daran arbeiten 

Aus dieser Überzeugung heraus haben 
wir das Thema „Zukunft der Garde“ 
fest in unserer Arbeit im Kommando 
verankert. 

Mit Christian Döhren gibt es dabei eine 
klare Verantwortung für die Steuerung 
dieses Themas. Er sorgt dafür, dass Im-
pulse zusammengeführt werden und 
wir den eingeschlagenen Weg konse-
quent weitergehen. 

Gleichzeitig hat diese Ausrichtung 
auch unsere Zusammenarbeit im Kom-
mando verändert. Wir erproben neue 
Formen der Zusammenarbeit, arbeiten 
so verbindlicher und strukturierter an 
Zukunftsthemen, stimmen uns enger 
ab und nehmen uns bewusst Zeit für 
die Fragen, die unsere Garde nach vor-
ne bringen. 

Diese Arbeit bleibt nicht im Hinter-
grund. Ideen werden angestoßen, Neu-
es wird ausprobiert und Bestehendes 
bewusst weiterentwickelt. So entste-
hen Schritt für Schritt Veränderungen, 
die unsere Garde weiter voranbringen. 

Was uns dabei leitet 

Bei allen Veränderungen ist uns eines 
besonders wichtig: Das, was unsere 
Ranzengarde ausmacht, bleibt unser 
Fundament. 

	J�	 Kommandoarbeit mit Blick nach vorne – 
Zukunft der Garde 
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Gemeinschaft – Freude an der Fast-
nacht – Tradition und Zusammenhalt. 

Darauf bauen wir auf. Und genau das 
wollen wir bewahren – während wir 
gleichzeitig offen bleiben für neue Ide-
en, neue Wege und die Menschen, die 
sie einbringen. 

Gemeinsam in die Zukunft gehen 

Eines ist uns besonders wichtig: 
Die Zukunft unserer Garde entsteht 
nicht im Kommando allein. Sie entsteht 
durch uns alle. Durch eure Ideen. Euer 
Engagement. Und eure Begeisterung 
für unseren Verein.

Wir sind überzeugt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind – und wir möch-
ten diesen Weg gemeinsam mit euch 
weitergehen. 

Für unsere Garde.  
Für unsere Zukunft. 

Euer Kommando 

	J�	 Gemeinsam mehr 
möglich machen –  
Deine Garde 
braucht Dich! 

Unsere Garde lebt von Engagement, 
Zusammenhalt und starken Partnern. 
Damit wir auch künftig wachsen und 
unsere Projekte weiterentwickeln kön-
nen, möchten wir unser Team Sponso-
ring erweitern. 

Du hast Ideen, ein gutes Netzwerk oder 
einfach Lust, Dich einzubringen? 

Dann unterstütze uns dabei, neue Part-
nerschaften aufzubauen und bestehen-
de weiterzuentwickeln. 

Jeder Beitrag zählt – egal ob mit Kon-
takten, Kreativität oder Zeit. 

👉 Mach mit und werde Teil unseres 
Sponsoring-Teams! 

Über Eure Nachricht freut sich: 

Markus Weber 
markus.weber@mainzer-ranzengarde.de
Mobil: 0172-5864504 
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ÖFFNUNGSZEITEN DER BEKLEIDUNGSKAMMER
Jeweils von 18 – 20 Uhr, Mombacher Str. 50, 55122 Mainz

06.05.2026 Rückgabe Leihuniformen
03.06.2026 Rückgabe Leihuniformen
Juli/August Sommerpause
02.09.2026
07.10.2026
24.10.2026 Kadettenbasar (10:00 – 12:00 Uhr)
04.11.2026
02.12.2026
Jeden Mittwoch In der Campagne
05.05.2027 Erste Öffnung nach der Campagne

VERKÄUFE DER PINOTHEK

25./26.09.2026 Hallenfest
24.10.2026 Kadettenbasar
10.11.2026 Ordensfeier
16.01.2027    Kirschgartenfest
23.01.2027 Prunkfremdensitzung MRG
29.01.2027 Gemeinschaftssitzung MRG/KKV
07.02.2027 Prunkfremdensitzung MRG
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	J�	 Johannisnacht – eine weitere  
Ranzengarde-Tradition 

Wie schön, dass der Sommer wieder 
Einzug hält. Einer der Höhepunkte im 
Kalender ist die Mainzer Johannis-
nacht, die in diesem Jahr von Freitag, 
den 19.06.2026, bis Montag, den 
22.06.2026, stattfindet. Und wir, die 
Mainzer Ranzengarde, sind seit der 
Erstausgabe im Jahr 1968 Stammgäste 
und wie immer dabei! 

Unser legendärer Bierstand am Höf-
chen erwartet frohgelaunte und hof-
fentlich durstige Gäste mit verschiede-
nen Gerstensäften und Kaltgetränken. 

Damit im Service alles rund läuft, 
braucht es Unterstützung von Euch, 

liebe Gardemitglieder: beim Zapfen, 
Kellnern, Spülen und vielem mehr. 

Deshalb unser Aufruf an Euch: Meldet 
Euch zum Einsatz am Stand beim der 
Johannisnacht, es erwarten Euch groß-
artige Stunden mit Gardisten, Freun-
den und Gästen. 

Michaela Pfeffer ist dafür Eure An-
sprechpartnerin, sie koordiniert Eure 
Wünsche und ist erreichbar unter  
michaela.pfeffer@mainzer-ranzengarde.
de oder telefonisch 0172-6106785. 

Danke für Euer Engagement im Voraus 
und viel Spaß! 
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	J�	 „Save the Date“  
zur Ordensfeier  
am Vorabend des 
Elften-Elften 2026 

Der guten Tradition folgend findet die 
Ordens- und Beförderungsfeier mit 
Jubilaren-Ehrung bereits am Vorabend 
der Proklamation des närrischen 
Grundgesetzes statt. Damit sind wir 
pünktlich am Elften im Elften auf dem 
Schillerplatz bereits „ordentliche Men-
schen“ 😉. 

Aufgrund der Erfahrung der letzten 
Jahre, als es im Hause der Jugend deut-
lich zu eng für uns wurde, haben wir 
nach einer Alternative geschaut. Dank 
Lothar Both's freundschaftlicher Bezie-
hung zur Ortsvorsteherin von Mainz-
Ebersheim, Frau Annette Odenweller, 
nutzen wir das Angebot, in der dorti-
gen Töngeshalle unsere Ordensfeier zu 
gestalten. Auch der Programmablauf 
selbst wird gestrafft, sodass uns mehr 
Gelegenheit für Geselligkeit und Ge-
dankenaustausch bleibt. 

Deshalb bitten wir Sie, werte Mitglie-
der, sich Termin und Örtlichkeit wie 
folgt vorzumerken: 

Ordens- und Beförderungsfeier mit 
Jubilaren-Ehrung am Dienstag,  
den 10.11.2026, um 19:00 Uhr,  

Töngeshalle in 55129 Mainz-Ebers-
heim, Schulrat-Spang-Straße 8. 

(Mit dem ÖPNV erreichbar per Stra-
ßenbahnen 50 und 53 bis Mühldreieck, 

dann Buslinie 66 Richtung Zornheim bis 
Fritz-Erler-Straße) 

Bitte bringen Sie zur Ordensausgabe 
Ihren „Stern“ mit, dieser ist erforder-
lich zum Erhalt des Kampagne-Ordens 
2026. Für weitere Informationen folgen 
Sie bitte unsere neuen MRG-App oder 
dem nächsten Ranzengardist sowie 
den Newslettern der Gardedepesche. 

	J�	 Mittwoch, der 
11.11.2026: 
Kampagne-
Eröffnung 

Liebe Gardisten, 

einer der schönsten, weil sehnsüchtig 
erwarteten Termine des Jahres, ist 
der Elfte im Elften – die traditionelle 
Eröffnung der Kampagne. Auf dem 
Schillerplatz, wo vor tausenden Narren 
vom Balkon des Osteiner Hofes das 
närrische Grundgesetz proklamiert 
wird, das erste Helau aus tausenden 
Kehlen erschallt und im Anschluss ein 
vierfarbbuntes Bühnenprogramm die 
Narrenschar unterhält. 

Natürlich sind auch wir, die Mainzer 
Ranzengarde, dabei – als närrisches 
Urgestein und mit Artillerie und Spiel-
manns- und Fanfarenzug als Highlight 
gleich zu Beginn der Veranstaltung. 
Außerdem feiern wir im kommenden 
Jahr unseren 190. Gardegeburtstag – 
Anlass genug also, um dort zahlreich zu 
erscheinen. 
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Deshalb rufe ich Euch zu: Kommet zu-
hauf, liebe Gardisten! Putzt die Stiefel, 
Säbel und Epauletten, werft Euch in die 
Uniform, präsentiert stolz den neuen 
Orden und lasst den Schillerplatz in 
lichtblauem Glanz erstrahlen.

Treffpunkt für alle Gardisten ist am 
Mittwoch, den 11.11.2026, um 10:22 
Uhr am Proviantamt. Dort nehmen 
wir Aufstellung und marschieren zum 
Osteiner Hof. An- und Abmarsch wer-
den koordiniert vom Chef des Stabes 
mit Unterstützung der Abteilungsleiter. 

Im Anschluss an die Proklamation ver-
legen wir unser Treiben ins „Feldlager“ 
im Restaurant Wallenstein. Dort genie-
ßen wir in unserer „Ranzengarde-Loge“ 
unseren Schoppe und das närrische 
Treiben auf dem Schillerplatz. 

Ich wünsche Euch/Ihnen ein sonniges 
Frühjahr, entspannte Sommertage und 
fröhliche Stunden bei allen Mainzer 
Festen, bevor wir uns im November 
wiedersehen. 

Mit freundlich-närrischen Grüßen 
Thomas Thelen

	J�	 Ordensentwurf und Kampagnenmotto 2027 
Im Jahr 2027 feiert die Mainzer Ranzen-
garde ihren 190. Geburtstag. Eine stol-
ze Zahl –wie immer bei de Ranzegard–, 
denn wir sind das Original und damit 
die Ersten im närrischen Gründungska-
lender unserer Vaterstadt Mainz. 

Und genau dieser Geburtstag ist Anlass 
für einen pfiffigen Ordensentwurf und 
ein dazu passendes Kampagnemotto. 

Deshalb fordern wir Sie/Euch auf, liebe 
Mitglieder und Freunde der Mainzer 
Ranzengarde, sich aktiv zu beteiligen. 
Wir laden Sie/Euch ein, uns einen 
Ordens-Entwurf und/oder ein Motto 
für die kommende Kampagne 2027 
zuzuschicken. 

Grundsätzlich gilt: Es gibt keinerlei Vor-
gabe für Motto und Entwurf. Allerdings 
– um die rechtzeitige Produktion der 
Orden zu gewährleisten – benötigen 

wir die Vorschläge am besten bis zu 
unserer Mitgliederversammlung am 
Montag, den 15.06.2026, spätestens 
jedoch bis zum 30.06.2026. 

Die Vorschläge bitte an Lothar Both 
unter uhp@mainzer-ranzengarde.de.

Wir freuen uns auf Ihre/Eure tollen und 
vielfältigen Einfälle. 
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	J�	 Bestellung für die Veranstaltungen  
der MRG 2027

Liebe Ranzengardistinnen und 
Ranzengardisten,

die Kartenbesteller unter Euch haben 
es mitbekommen: Vor zwei Jahren ha-
ben wir unser komplettes Kartenmana-
gement umgestellt. Nach einem „Test-
lauf“ im Jahr 2025 wurde das System in 
diesem Jahr weiter verbessert. Auch im 
kommenden Jahr werden wir mit dem 
neuen Kartenbestellportal arbeiten.

Altweiberball am 04. Februar 2027

Ab dem 01.07.2026 können Sie über 
unsere Homepage die Karten für den 
Altweiberball am 04. Februar 2027 be-
stellen und bezahlen. Der elektronische 

Versand erfolgt nach Zahlungseingang, 
frühestens jedoch ab dem 17.08.2026.

Als Mitglied haben Sie die Möglichkeit, 
die Altweiberballkarten sechs Wochen 
vor dem Beginn des offiziellen Vorver-
kaufs am 17.08.2026 zu erwerben.

Achtung: Auch im kommenden Jahr 
benötigen uniformierte Gardisten eine 
Eintrittskarte für den Altweiberball. 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese 

Maßnahme, die Vorgaben des Vermie-
ters im Hinblick auf die Maximalzahl 
der gleichzeitig anwesenden Gäste im 
Frankfurter Hof lassen und keine an-
dere Wahl. Eine Alternative wäre, den 
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Veranstaltungsort zu wechseln, aber 
dann würde unser Altweiberball seine 
„Seele“ verlieren.

Prunkfremdensitzungen im Kurfürstli-
chen Schloss zu Mainz

Unsere drei Prunkfremdensitzungen 
finden wieder an den „klassischen“ 
Terminen statt:
-	 1. Sitzung: Samstag, 23. Januar 

2027, 17.11 Uhr
-	 2. Sitzung: Freitag, 29. Januar 2027, 

19.11 Uhr (Gemeinschaftssitzung 
mit dem KKV)

-	 3. Sitzung: Sonntag, 07. Februar 
2027, 17.11 Uhr 

Vom 01.07. bis zum 15.09.2026 erhal-
ten unsere Mitglieder ein exklusives 
Vorkaufsrecht für unsere Sitzungskar-
ten über das Bestellportal auf unserer 
Homepage. Nach Eingang Ihrer Bestel-
lung erhalten Sie hierfür eine schriftli-
che Bestellbestätigung.

Nach der Karteneinteilung ab Anfang 
November 2026 erhalten Sie eine 
Zahlungsaufforderung für Ihre Be-
stellung. Der elektronische Versand 
der Sitzungskarten erfolgt dann nach 
Zahlungseingang.

Ab dem 16.09.2026 wird dann das Be-
stellportal für alle geöffnet.

Sollten Sie Fragen zum Bestellprozess 
haben, dann können Sie sich auch ger-
ne mit unserem Geschäftsführer An-
dreas Blum telefonisch in Verbindung 
setzen. Gerne helfen wir Ihnen bei Ihrer 
Bestellung.

Wie in den vergangenen Jahren hat 
jedes Gardemitglied für die Sitzungen 
Anspruch auf zwei Eintrittskarten zum 
ermäßigten Mitgliederpreis (minus 5 
EURO).

Der Mitgliederrabatt wird bei der elek-
tronischen Bestellung durch unser Ver-
kaufsteam automatisch berücksichtigt. 
Sollte ein Rabatt nicht berücksichtigt 
worden sein, bitte ein kurzes E-Mail an 
gf@mainzer-ranzengarde.de, wir küm-
mern uns darum.

Uniformierte haben grundsätzlich frei-
en Eintritt zu den Sitzungen der MRG, 
sofern noch Plätze frei sind.

Wir freuen uns auf ihre Bestellungen 
und auf gemeinsame fröhliche Stunden 
bei unseren Veranstaltungen.

Ihr Kommando und Kartenausschuss
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	J�	 Binger Karneval Verein ehrt Thomas Thelen 
mit Orden © Jochen Werner

Der Orden „Pour le Plaisir“ feiert 
die Fastnachtstradition: Der Binger 
Karneval Verein ehrt Thomas Thelen, 
Generalfeldmarschall der Mainzer Ran-
zengarde, für seine Verdienste. 

Bingen. Professor Klaus Becker hat ihn 
schon, Dr. Heiko Müller und Heribert 
Kastell auch, ebenso Ewald Wocker und 
Thomas Feser. Unter allen bisherigen, 
mehr als 20 Ordensträgern war dieses 
Quintett dabei, als der Senat des Binger 
Karneval Vereins (BKV) in der Vinothek 
seinen jüngsten Auserwählten mit dem 
Orden „Pour le Plaisir“ auszeichnete. 
Thomas Thelen ist der Glückliche, sei-
nes Zeichens seit zwölf Jahren General-
feldmarschall der Mainzer Ranzengarde 
und natürlich Vollblutfastnachter mit 
Leib und Seele. 

Treffen der ältesten Karnevalsvereine 

Bingen trifft Mainz. Und vor allem trifft 
der dokumentarisch nachweisbar ältes-
te Karnevalsverein in Rheinland-Pfalz 
aus dem Jahr 1833 auf eine Garde, die 
vier Jahre später ins Leben gerufen 
wurde und damit ein paar Monate älter 
ist als der älteste Mainzer Fastnachts-
verein, der MCV. Seit einem Vierteljahr-
hundert ist BKV-Ehrenpräsident Micha-
el Choquet Ranzengardist. Und deshalb 
war es nur logisch, dass jetzt mit Thelen 
jemand den Binger Orden erhielt, der 
zwar nicht in der Stadt wohnt, aber 
einen klaren Bezug zu ihr hat. Seine seit 
25 Jahren „wilde Ehefrau“ und „mein 

Binger Schwätzerche“ Birgit kommt 
aus Sponsheim. Außerdem verbindet 
Thelen beruflich viel mit der Stadt am 
Rhein-Nahe-Eck. 

Entscheidend sei, so Choquet, dass man 
sich gegenseitig unterstütze. „Wir sind 
Rheinhessen und wollen das zeigen.“ 
Zugleich erinnerte er daran, dass bis 
vor einigen Jahren auch Binger Wagen 
und Fußgruppen Teil bei Mainzer Um-
zügen waren. Eine Tradition, die laut 
Sitzungspräsident Ralf Kohl wiederbe-
lebt werden soll. Der BKV sei dabei, 
sein Franzosencorps neu aufzustellen. 
Choquet sang das Loblied auf Bingen 
und stellte mit Blick auf den Ordensträ-
ger fest, dass „die Zott no obbe!“ geht. 

Fastnacht ist Brauchtum. Dazu gehört 
es vor allem in Mainz und Umgebung, 
die Politik auf die Schippe zu nehmen 
und all das zu konterkarieren, was 
schiefläuft. Humoristisch versteht sich. 
Denn darin, so will es allein schon die 
Tradition, sind Fastnachter Experten. 
„Der Umbruch in der Gesellschaft ist 
für euch ein Geschenk, für uns ist es 
da schwieriger.“ OB Thomas Feser 
ahnte, was in der Sitzungskampagne 
auf ihn und die Verantwortlichen und 
Entscheidungsträger aller Ebenen zu-
kommen wird. Die Binger Vereine sah 
er jedenfalls gut vorbereitet, zumal ei-
nige Sitzungen, ob in Büdesheim, Dro-
mersheim oder der Innenstadt, bereits 
ausverkauft seien. 
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Ranzengarde: Vom Spott zur großen 
Tradition 

„Jeder Narr im BKV verspricht, ohne 
Freiheit geht es nicht.“ Das von Kohl zi-
tierte Sessions-Motto der Binger passt 
nicht nur zur heutigen Zeit. Es steht 
auch für die Vergangenheit. Die Ran-
zengarde entstand einst als Persiflage 
auf die langen Kerls in der preußischen 
Armee, die die Mainzer Republik nie-
derschlug und ab 1793 als eher unge-
liebte Besatzungsmacht fungierte. Statt 
sechs Fuß lang zu sein, so wollten es die 
ersten Statuten der Garde, sollte jedes 
Mitglied sechs Fuß Körperumfang und 
zwei Zentner Lebendgewicht haben. 
Noch in den späten 1840er- und den 
1850er-Jahren wurde dieses Aufnah-
mekriterium im wahrsten Sinn des 

Wortes mangels Masse abgeschafft. 
Heute, so Thelen, habe die Garde 
mehr als 1.100 Mitglieder plus rund 
150 Nachwuchs-Kadetten. Er sei stolz 
„Obervorausmarschierer“ zu sein. 
Und der Orden? „Über den musst 
du einfach froh sein, den kannst du 
nicht ablehnen“, erklärte er. Allein der 
Name „Pour le Plaisir“, zum Vergnügen, 
stehe für die „ureigenste Aufgabe der 
Fastnachter“, nämlich den Menschen 
Freude zu bringen. 

Jochen Werner

Oberbürgermeister Thomas Feser gratulierte 
Thomas Thelen zur Auszeichnung mit dem 

BKV-Orden „Pour le Plaisir“.  
Quelle: Stadt Bingen | Stefan Dory
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Geburtsort
Mainz, wo sonst?? 

Mitglied in der Garde 
seit:
2018

Welcher Abteilung 
gehörst Du an (MuT, 

SuF, etc.)?
Bataillon und 

Großberg-Ranzen 

Aktivität in der Garde?
Unterjährig arbeite ich im Finanzteam 
mit und während der Kampagne gebe 
ich hoffentlich immer ein gutes Bild 
beim Eskortieren ab

Was war Dein schönstes 
Fastnachterlebnis?
Da gibt es bestimmt viele tolle Mo-
mente, aber zu den schönsten gehört 

immer der Gardeumzug am 01.01., 
wenn man in die noch leicht lädierten 
Gesichter der Gardisten schaut, die sich 
auf die anstehende Kampagne freuen

Welchen Fastnachts-Redner, -Sänger 
oder -Gruppe magst Du am liebsten? 
Die Eisbären

Wie viele Orden hast Du?
Irgendwann hört man auf zu zählen, 
aber definitiv weniger als Bernd Fleck

	J�	 Fünf Fragen Christiane Stauder
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	J�	 Gardeempfang für das Ehrenoffizierscorps 
der Mainzer Ranzengarde von 1837 e.V. 

Nicht nur die Sonne strahlte am 
Samstag vor Fastnacht vom Himmel, 
auch das gesamte Ehrenoffizierscorps 
strahlte und blitze und blinkte in seinen 
Uniformen. 

Zum ersten Mal fand die wichtigste Ver-
anstaltung unseres Corps im „Restau-
rant Esszimmer im Mainzer Landtag“ 
statt. Alle Anwesenden waren begeis-
tert vom außergewöhnlichen Ambi-
ente, dem hervorragenden Menu und 
charmanten Gastgebern: Aline Kreuser 
mit ihrem professionellen Team. 

Schwungvoll und pünktlich um 11:11 
Uhr brachte uns der Spielmanns- und 
Fanfarenzug (SUF) der MRG in Stim-
mung und nach einem Glas Sekt nah-
men wir Platz im närrisch geschmück-
ten Restaurant. 

Laut Protokoll erfolgte die Aufnah-
me von neun Ehrenoffizieren, die 
– nach Vorstellung durch unseren 

Generalfeldmarschall - sich als „die 
Neuen“ bestens gelaunt zeigten. Und 
getreu dem Motto „Wolle mer se roi 
losse“ wurden sie herzlich in der Runde 
aufgenommen. 

Es folgten Beförderungen und Ehrun-
gen und wie immer war die Zeit zu kurz. 
Mitten in der Kampagne rufen weitere 
Termine, ansonsten hätte das EO-Corps 
noch lange, lange weiterfeiern können. 

Auf ein Neues in 2027! 
Marie-Luise Thüne
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	J�	 Nachwuchsarbeit in der Ranzengarde 
Nach einer erfolgreichen und sehr 
schönen Kampagne 2026 laufen bei 
uns im Jugend- und Kadettenausschuss 
bereits die ersten Planungen für die 
nächste, leider sehr kurze Kampagne. 

Der Aufruf an alle Kadetten, wer etwas 
zum Programm der Kadettensitzung 
beitragen möchte, ging vor einigen Ta-
gen raus. Wer sich also vorstellen kann, 
mitzuwirken (als Teil der Ranzengard-
Dancer, Redner…) oder neue Ideen hat, 
meldet sich bitte bis zum 01.06.2026 
bei kadetten@mainzer-ranzengarde.de. 

Und außerdem wäre es ja viel zu 
schade, wenn wir uns erst wieder im 
Januar sehen würden. Daher haben wir 
natürlich schon einige Aktionen für die 
nächsten Monate geplant. 

Hier unsere bisher festgelegten 
Termine: 
–	 Sonntag, 17.05.2026, 15:30 Uhr: 

Kadettenanwärterpicknick im 
Volkspark

–	 Samstag, 30.05.2026, 11-13:30 Uhr:	
Spieletag im Freien für alle Kadet-
ten ab 6 Jahren 

–	 Dienstag, 18.08.2026, 18:00 Uhr: 
Treffen des Gardejahrgangs  
(alle aus dem Jahrgang 2010)

–	 Samstag, 29.08.2026; 15-17 Uhr: 
Bastelnachmittag

Weitere Events, wie der Besuch eines 
Mainz-05-Spiels sowie ein Pubquiz-
Abend, sind noch in Planung. 

Die MRG-App Ranzengardist: 

Außerdem haben wir uns dieses Jahr 
zum Ziel gesetzt, die MRG-App auch im 
Familienbereich zu nutzen. Hier gibt es 
bereits eine Gruppe Kadettenfamilien, 
die ab Januar 2027 die bestehende 
WhatsApp-Gruppe ersetzen wird. Also 
wer noch nicht drin ist, unsere App run-
terladen und mitmachen. 

Für Anregungen, Kritik oder Fragen 
sind wir weiterhin unter kadetten@
mainzer-ranzengarde.de erreichbar. 
Melanie Spengler
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	J�	 Kadettenanwärter goes Straßenfastnacht - 
der Fastnachtsamstag wird zum Familientag 

Christian Döhren – für das Team „Ka-
detten goes Straßenfastnacht” und das 
Kommando 

Unsere Mainzer Ranzengarde steht seit 
fast zwei Jahrhunderten für gelebte 
Tradition, starke Gemeinschaft und die 
Freude an der Fastnacht. Mit fast 1.300 
Mitgliedern und beeindruckenden 
Teilnahmen an den großen Umzügen 
ist sie eine feste Größe der Straßen-
fastnacht und gleichzeitig immer in 
Bewegung, wenn es darum geht, sich 
weiterzuentwickeln. 

In den vergangenen Jahren ist inner-
halb der Garde etwas ganz Besonderes 
gewachsen: Unsere jüngsten „fast-“ 
Mitglieder, die Kadettenanwärterinnen 
und -anwärter, haben eine stattliche 
Anzahl von 37 erreicht – Tendenz 
steigend.

Mit Begeisterung, Stolz und viel Herz-
blut sind sie bereits Teil unserer Ge-
meinschaft. Bislang fehlte jedoch eine 
Möglichkeit, diese jungen Kinder aktiv 
in die Straßenfastnacht einzubinden 
und gleichzeitig ein Angebot für die 
ganze Familie zu schaffen. 

Ein neuer Weg für unsere Jüngsten 

Mit dem nun beschlossenen Konzept 
geht die Mainzer Ranzengarde einen 
wichtigen Schritt in die Zukunft. Ziel 
ist es, Kinder frühzeitig an das Gar-
deleben heranzuführen, Familien ein 

gemeinsames Fastnachtserlebnis zu 
ermöglichen und zugleich unsere Nach-
wuchsarbeit sichtbarer zu machen. 

Kern des neuen Angebots: Der Fast-
nachtsamstag wird zum Familientag! 

Erstmals sollen unsere Kadettenanwär-
ter am Jugendmaskenzug teilnehmen 
– als eigener, stolzer Teil der Garde, 
direkt im Anschluss an die Kadetten. 
Sie werden unter einem eigenen Schild 
teilnehmen und zeigen: Hier wächst die 
Zukunft der Ranzengarde heran.

Ausgestattet ist die Gruppe mit kindge-
recht gestalteten, kreativ dekorierten 
Zugwagen, die sich harmonisch in 
unser traditionelles Erscheinungsbild 
einfügen. In kleinen Gruppen, betreut 
von verantwortlichen Eltern, können 
auch die jüngsten Teilnehmer sicher 
und mit viel Freude Teil des närrischen 
Treibens sein. 

Im Anschluss lädt unser gemeinsames 
Feldlager dazu ein, den Tag in geselliger 
Runde ausklingen zu lassen – ein Erleb-
nis für die ganze Familie. 

Tradition und Zukunft im Einklang 

Mit diesem neuen Angebot verbindet 
die Garde ihre lange Tradition mit einem 
klaren Blick nach vorn. Die Einbindung 
der Kadettenanwärter stärkt nicht nur 
die Bindung unserer Jüngsten, sondern 
macht auch nach außen sichtbar, wie 
lebendig unsere Gemeinschaft ist. 
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Gleichzeitig wird ein lang gehegter 
Wunsch vieler Mitglieder aufgegriffen: 
Ein familienfreundliches Angebot in-
nerhalb der Straßenfastnacht, das Ge-
meinschaft über Generationen hinweg 
erlebbar macht. 

Wie geht es weiter? 

Die nächsten Schritte zur Umsetzung 
sind bereits in Planung. Von der Detail-
organisation über die Gestaltung der 
Wagen bis hin zur Koordination des 
Ablaufs wird intensiv daran gearbeitet, 
dieses neue Kapitel der Ranzengarde 
erfolgreich auf die Straße zu bringen. 
Und die Finanzierung ist ebenfalls ge-
währleistet, dank der Spendenbereit-
schaft einiger Ehrenoffiziere wird unser 
Gardehaushalt nicht belastet – danke 
dafür. Über den Fortschritt und alle 

weiteren Entwicklungen werden wir 
regelmäßig informieren. 

Alle interessierten Eltern sind bereits 
jetzt herzlich eingeladen, sich zu mel-
den und ihr Interesse zu bekunden, 
an Melanie Spengler (kadetten@
mainzer-ranzengarde.de oder per 
Kadettenfamiliengruppe).

Gemeinsam wollen wir dieses neue 
Angebot mit Leben füllen und den 
Fastnachtssamstag zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für unsere jüngsten 
Gardisten machen.

Das Team hinter der Idee und der Um-
setzungsplanung: Melanie Spengler, 
Katharina Moor, Jens Plachetka und 
Christian Döhren

Entwurf des geplanten  
Zugwagens (Katharina Moor)  
für den Jugendmaskenzug



Der Ranzengardist � 29

Mainz
er Ranzengarde

  von 1837 e.V.

Die Gardejugend singt und lacht.

Die Zukunft unserer Fassenacht!

	J�	 Kadettenweihnachtsfeier 2025 
Am Samstag, den 29.11.2025, wurde 
es für unsere Kadetten weihnachtlich. 
Um 15 Uhr trafen wir uns im adventlich 
geschmückten Fort Hauptstein. Über 
40 Kinder kamen mit ihren Familien, 
um gemeinsam einen gemütlichen 
Nachmittag zu verbringen. Und ja, alle 
haben einen Platz gefunden. Das Fort 
Hauptstein schafft mehr Menschen, als 
man denkt. 

Nachdem das Kuchenbüffet und der 
Waffelstand geplündert waren kam 
Besinnlichkeit auf, als Martin, der 
Kadetten-Papa, die Geschichte „Heili-
ge Nacht“ von Selma Lagerlöf vorlas. 
Voller Spannung und sehr aufmerksam 
folgten die Kadetten im Kerzenschein 
der Handlung. 

Danach konnten die Kinder beim 
Basteln von Armbändern, Ketten und 
Ringen aus Perlen in fastnachtlichen 
Farben oder beim Butterbrotstern-
Basteln kreativ werden. Vielen Dank an 
Malena Wellek für ihre Expertise und 
die liebevolle Mithilfe. 

Weiter ging der Nachmittag mit einem 
Weihnachtsquiz, bei dem mit Hilfe von 
Pantomime und Gesang traditionel-
le Weihnachtlieder erkannt werden 
mussten. 

Und dann war es soweit: Es polterte 
und klopfte und der Nikolaus besuchte 
uns und hatte natürlich für jedes Kind 
ein Tütchen dabei. 

Den Rahmen der Weihnachtsfeier nutz-
ten wir auch wieder, um zwei Kinder 
auszulosen, die beim Fastnachtsspiel 
der 05er gemeinsam mit Kindern der 
anderen Stadtgarden für die Spieler 
Spalier stehen durften. 

Ganz herzlich bedanken möchten wir 
uns bei allen Helfern und Kuchenbä-
ckern insbesondere beim Thekenteam 
und unserem Nikolaus, die tatkräftig 
zum Gelingen dieses schönen Nachmit-
tags beigetragen haben. 

Melanie Spengler 
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	J�	 Närrisch gut – 500 Gardisten in der MRG-App
Nach monatelanger stiller Arbeit im 
Verborgenen war es am 10. November 
2025 endlich so weit: Beim Ordensfest 
wurde mit großem Getöse die Katze 
aus dem Sack gelassen: die MRG-App 
„Ranzengardist“ betrat die Bühne! 
Schon in den ersten Stunden installier-
ten massenhaft Gardisten unsere neue 
Vereinsapp, und wir waren mächtig 
stolz, es pünktlich zum 11.11. geschafft 
zu haben (inklusive der Waffentrage-
berechtigung, die erst in allerletzter 
Sekunde eintraf). Doch die eigentliche 
Bewährungsprobe kam erst noch… 

Die Kampagne 

Die erste Kampagne mit unseren neu-
en Vereinsapp hat gezeigt, was in ihr 
steckt. Termine sind immer aktuell und 
einfach zu finden. Gleiches gilt für An-
sprechpartner und aktuelle Informatio-
nen. Chats für Abteilungen, Kompanien 
und weitere Gruppen sind eingerichtet. 
Vorneweg haben die Rekrutenkompa-
nie und unsere Spezialeinheit für ganz 
schwere Dinge (KSK) ihre Kommunika-
tion bereits vollständig in die MRG-App 
verlagert. 

Der Vize-Kompanie-Chef der KSK, Ste-
fan Allmann, hat die Fahnenträger zur 
Einteilung mit Umfragen „Wer von den 
Fahnenträgern ist bei welcher Veran-
staltung dabei?“ bombardiert … alle 
haben überlebt, und sogar die Eintei-
lung hat funktioniert. Auch die Ranzen-
dampfer und die Schobbe-Runner sind  

schwer aktiv, nicht nur im Boot un uff 
de Gass, sondern auch in der App.

Fotos für alle

Direkt mit Start der Kampagne haben 
wir außerdem einen Media-Server 
installiert. Vielen Dank an unseren 
Neu-Gardisten Roland Bender für die 
Einrichtung. Unsere Haus- & Hof-Foto-
grafin Desirée Hansmann kann jetzt Bil-
der direkt hochladen – und sie stehen 
allen sehr viel schneller zur Verfügung. 
Wer nach der Sitzung am Abend noch 
schnell in die App geschaut hat, fand 
dort oft schon die ersten Fotos – voll-
ständige Galerien folgten zeitnah für 
alle. 

„Toll, dass die schönen Bilder der Gar-
de jetzt für alle Ranzengardisten zu 
sehen sind!“ 

– Gardistin, Kampagne 2025/26
 
 Und für alle, die noch zögern … 

Ja, wir kennen die Stimmen: „Für was 
brauchen wir das? Ging doch bisher 
auch ohne.“ Oder: „Anderswo lädt der 
Chat schneller.“ Mag sein, die App ist 
noch nicht perfekt – aber Hand aufs 
Herz: Wie oft habt ihr etwas Wichtiges 
verpasst, weil die Info zwar da war – 
nur leider nicht dort, wo ihr sie gesucht 
habt? 

Unsere Vereinsapp löst genau das. 
Nicht weil es hip ist, eine App zu haben 
– sondern weil es das Gardeleben ein-
fach leichter macht – für alle! 
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Bereits mehr als 500 aktive Profile spre-
chen eine klare Sprache: Die App ist 
keine närrische Eintagsfliege. Alles an 
einem Ort, übersichtlich und jederzeit 
griffbereit.

Das war erst der Anfang 

Unsere App ist noch jung, aber zeigt 
schon jetzt, was in ihr steckt. Und das 
Beste kommt erst noch: Raumbuchun-
gen, Abteilungskalender und vieles 
mehr sind bereits in Planung. Die Gar-
de wächst digital – und wir freuen uns 
närrisch darauf. 

Die neueste Neuerung 

Die Anmeldung zum Stammtisch im 
Gardeheim - inklusive Essensbestellung 
- direkt in der App. Das Gardeheim-
Team freut sich: kein manuelles Durch-
zählen mehr über verschiedene Kanäle 

hinweg. Einmal in der App angemeldet 
- fertig. 

Jetzt App laden und mitmachen! 

Noch nicht dabei? Es dauert nur zwei 
Minuten: 
–	 App herunterladen 
–	 Profil anlegen 
–	 Loslegen! 

Jeder Gardist mit App macht die  
Ranzengarde ein bisschen besser. 

Fragen, Ideen oder Feedback? Sprecht 
uns einfach an oder schreibt uns: 
app@mainzer-ranzengarde.de 

Euer App-Team 

Christian Fechner-Pantlen, Jörg Kerb & 
Stefan Klasen 
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Über 500 GARDISTEN
bereits dabei

und DU?

WWeenniiggeerr  ssuucchheenn,,  

mmeehhrr  FFaassttnnaacchhtt!!

Apple & Google
Play Store

App Download

Erste Anmeldung
in der App

GGuuiiddee
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Neues aus der Fastnacht: 

	J�	 „Was macht eigentlich die Mainzer 
Fastnachts-Genossenschaft?“…diese Frage 
wird uns hin und wieder gestellt. 

Nun, liebe Gardisten, sie ist nach wie 
vor aktiv, aktuell mehr denn je. Vor elf 
Jahren aus einer Notlage gegründet, 
besteht die Mainzer Fastnacht eG. ak-
tuell aus 42 Genossen, allein im Lauf 
der letzten Kampagne sind neun Mit-
glieder dazugekommen. 

Dem Satzungszweck entsprechend setzt 
sie sich mit den vorhandenen Mitteln 
für unsere geliebte Straßenfastnacht 
ein. Diese wird bekanntermaßen vom 
MCV organisiert und finanziert. Diese 
Finanzierung wird für den Verein durch 
höhere Auflagen und stetig steigende 
Kosten von Jahr zu Jahr schwieriger. 

In dieser komplizierten Situation ent-
schloss sich die Fastnachts-eG zu einer 
Wahnsinns-Aktion: Sie übernahm in 
der Kampagne 2026 die Kosten für fünf 
von elf Motivwagen - in Höhe von sage 
und schreibe 90.000,- Euro. 

Denn die Motivwagen sind Ausdruck 
des politisch-literarischen Karnevals 
und eines der Aushängeschilder unse-
res Mainzer Rosenmontagszuges. Um 
diese Tradition zu erhalten, leisteten 
alle Genossen entsprechend ihre Leis-
tungskraft diese Unterstützung in nie 
dagewesener Größenordnung. 

Und dass gemeinsames Verständnis 
für die Mainzer Fastnacht keine Ein-
bahnstraße ist, zeigte sich in der Jah-
reshauptversammlung im März 2026: 
Der MCV erfüllte eine langjährige 
Forderung und zeigte transparent und 
detailliert die finanziellen Herausforde-
rungen auf, die den Verein, aber auch 
uns alle betreffen. Diese Offenheit 
schafft Vertrauen und Augenhöhe, mit 
diesem Gemeinschaftsgefühl wollen 
wir die nächsten Kampagnen angehen. 

Ein Teil dieser Zusammenarbeit ist die 
neue Kommission „RoMo-Zukunft“. Sie 
ist bereits auf bestem Wege, mit neuen 
Konzepten frische Einnahmequellen 
zu erschließen. Damit unser schönstes 
Volksfest, die Mainzer Fastnacht, lang-
fristig und solide finanziert ist. Wer 
dabei mithelfen möchte, melde sich 
bitte bei mir. 

Fazit: Für Lothar und mich als Garde-
vertreter ein toller Abend, der mal 
wieder gezeigt hat: „Gemeinsam sind 
wir stark!“ 

Thomas Thelen 
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	J�	 Gänseessen der 
Ehrenoffiziere

Im November 2025 war es wieder 
soweit: „Die Gänsjer“ flatterten zum 
traditionellen Gänseessen der Ehren-
offiziere. - Aber etwas war anders? Ein 
anderer Platz! 

Die Landung erfolgte planmäßig und 
zum ersten Mal in der Gasthausbraue-
rei „Eisgrub-Bräu“ in Mainz. Der Haus-
herr persönlich, unser neuer Ehrenof-
fizier Benno Frank, hatte einen „gans“ 
besonderen Abend vorbereitet. Nach 
einem köstlichen Menu und hervor-
ragender Stimmung war nach diesem 
feucht-fröhlichen Abend der abschlie-
ßende Tenor…. wir kommen „gans“ 
bestimmt wieder. Bitte den Landeplatz 
für die Gänsjer 2026 für das Ehrenoffi-
zierscorps der MRG freihalten. 

Marie-Luise Thüne   
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	J�	 Die Mainzer Ranzengarde baut mal wieder
Nach einigen Jahren seit der letzten 
Baumaßnahme in der MRG-Halle war 
sparen angesagt, sodass es weiter ge-
hen kann.

Die Seitenwand mit den vielen Glas-
bausteinen ist nicht gerade eine ener-
getische Meisterleistung. Die Rückseite 
der Halle hatte einfache Verglasung, 
die bereits seit einigen Jahren von Sieg-
fried Kern mit Plexiglasscheiben not-
dürftig geflickt wurde. Die gesamten 
gemauerten Teile waren nicht mehr so 
richtig standsicher. Es wurde also Zeit, 
dass sich etwas tut. 

In der Woche nach Ostern wurde der 
Verpflegungswagen zur Instandsetzung 
nach Mombach verbracht. Dabei folge 
ihm der Kommandowagen, damit er 
aus dem Weg ist. Gleich darauf begann 
die Fa. Bruch unter der Leitung unse-
res Mitgliedes Daniel Bruch mit den 
Abrissarbeiten und gleich darauf mit 
der Fundamentierung einer massiven 
gemauerten Wand. Bis zur Verfassung 
dieses Artikels sind die Mauern der 
Seitenwand bereits erstellt und die 
Fensterstürze in Beton gegossen.

In die Rückwand wird anschließend ein 
weiteres Rolltor eingebaut, damit das 
Rangieren unserer Wagen einfacher 
und sicherer wird. Danach folgen eine 
Wärmeisolierung und der Verputz. Den 
Abschluss bildet dann die Stromversor-
gung an dieser Wand und für das neue 
Rolltor.
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	J�	 13. Mainzer Firmenlauf 2026
Am Donnerstag 03. September schlän-
gelt sich zum dreizehnten Male der 
Rocon Firmenlauf Mainz auf einem 
5-km-Rundkurs durch die Mainzer 
Altstadt. Seit dem ersten Firmenlauf 
im Jahre 2013 ist die Ranzengarde mit 
am Start, diese Tradition wollen wir 
mit Eurer Unterstützung wieder sehr 
zahlreich fortsetzen. Im letzten Jahr 
gingen wir mit einer Rekordzahl von 44 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern an 
den Start. Diese Zahl gilt es in diesem 
Jahr zu toppen! 

Der Startschuss fällt Punkt 18.30 Uhr in 
der Bauhofstraße und führt auf einem 
illustren Zick-Zack-Rundkurs quer durch 
die Mainzer Altstadt bis zum Zieleinlauf 
auf dem Ernst-Ludwigs-Platz.

Die Siegerehrung ist um 20.30 Uhr, ab 
20.45 Uhr startet dann die After-Run-
Party Weitere Infos zur Strecke und zur 

Party unter firmenlauf-mainz.de

Unser „Feldlager“ ist wieder im Pfarr-
heim von St. Peter. An Teilnehmerge-
bühren schlagen diesmal für die ersten 
33 Anmeldungen 22,00 Euro zu Buche. 
Ab der 34. Anmeldung sind 30,00 Euro 
an Startgebühren zu berappen. Anmel-
dungen sind schriftlich möglich bis zum 
20.07.2026 an gf@mainzer-ranzengar-
de.de. Die MRG-Startnummern werden 
erst nach Geldeingang auf dem MRG-
Konto vergeben.

Seit einigen Jahre gibt es für unser 
aktives Laufteam die Schobbe-Runner-
Shirts in verschiedenen Größen zum 
Preis von 35 Euro für das Laufshirt 
und 30 Euro für das Tanktop. Bitte bei 
Anmeldung angeben, ob ein Shirt oder 
Tanktop benötigt wird. Die Bestellfrist 
für die Laufshirts läuft ebenfalls am 
20.07.2026 ab.
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MRG-Scharfschützen angetreten!

	J�	 Traditionelles Fastnachtsschießen 
beim SC Waidmannsheil

Am Sonntag, 27. September 2026 
findet das traditionelle Fastnachts-
schießen auf dem Schießstand des SC 
Waidmannsheil in Mainz-Bretzenheim 
in der Hinkelsteinerstr. 123 statt.

Nach dem die Ranzengarde im letzten 
Jahr mit 17 Schützen (von 108) in einer 
Damen- und drei Herrenmannschaften 
sowohl bei den Damen als auch bei den 
Herren jeweils den ersten Platz in der 
Mannschaftswertung belegt hat, gilt es 
unsere Ergebnisse weiter zu optimie-
ren und die Siegertreppchen zu ver-
teidigen. Was uns noch fehlt wäre ein 
Mixed-Team. Also liebe MRG-Damen, 
ihr seid gefragt.

Ausgeschrieben ist die Disziplin Luft-
gewehr aufgelegt. Geschossen wird 
auf einer elektronischen Anlage. 

Eine Mannschaft 
besteht aus fünf Personen,  
die drei Besten kommen in die 
mannschaftswertung. Sowohl reine 
Damen und Herrenteams, als auch 
Mixed-Teams sind willkommen. Start-
berechtigt sind alle Mitglieder einer 
Fastnachtsgarde oder eines Fasse-
nachtsvereins ab dem 14. Lebensjahr. 
Die Schusszahl beträgt 5 Probeschüsse, 
sowie 20 Wertungsschüsse.

Ein Probetraining wird für die angemel-
deten Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
organisiert.

Ab dem 01.09. jeden Dienstag und 
Donnerstag ab 18:00 Uhr

Anmeldungen bitte bis spätestens zum 
20.08.2026 an gf@mainzer-ranzengar-
de.de
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	J�	 Bilderrechte 
Herzlichen Dank für die Nutzung der 
Fotos im Ranzengardisten 2/2026 an: 

Desirée Hansmann (Archiv MRG), And-
reas Blum, Lothar Both, Christian Fech-
ner-Pantlen, Matthias Grasser, Ernst 
Huf, Jörg Kerb, Stefan Klasen, Michaela 
Pfeffer, Marie-Luise Thüne, Francesco 
Torricelli und alle, die wir versehentlich 
nicht genannt haben 😉 

	J�	 Gardestammtisch im Sommer
Baustelle und kein Ende in Sicht? Auch 
wenn sich die Baumaßnahmen rund 
um unser „Gut Stubb“ Fort Hauptstein 
weiter hinziehen, ist das kein Grund, 
die Freitagsstammtische ausfallen zu 
lassen. Wie gewohnt treffen sich frei-
tags ab 18:37 Uhr im Schnitt um die 55 
Stammtischler und Stammtischlerin-
nen und nutzen die Gelegenheit, auch 
„zwischen den Kampagnen“ Kontakte 
zu knüpfen und zu vertiefen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Was 
die Küche auf den Tisch zaubert wird 
immer vorher in unserer MRG-App 
„Ranzengardist“ bekannt gegeben. 
Essenbestellungen sind bis spätestens 
Mittwoch 23:59 Uhr vor dem Stamm-
tisch aufzugeben. Neu: Ab jetzt nur 
noch in unserer App möglich. Einfach 
auf das Terminverzeichnis gehen, das 
gewünschte Datum anklicken und das 
Essen bestellen, fertig!

An dieser Stelle gilt es dem „Garde-
heim-Stammtisch-Team“ ein ganz 
großes Dankeschön für ihr tolles Enga-
gement über das ganze Jahr hinaus zu 
sagen. Wer die Truppe künftig tatkräf-
tig unterstützen möchte, meldet sich 
bei unserem Gardeheimwirt Ernst Huf 
unter 0163 3229834.

Wie in den vergangenen Jahren finden 
in den Sommermonaten nur einge-
schränkt Gardestammtische im Fort 
Hauptstein statt. Auch unser Garde-
heimteam darf mal kürzertreten. Im 
Juni ist an jeden Freitag Stammtisch 
außer am 19.06. (Johannisnacht).

Der letzte Stammtisch vor den Som-
merferien findet am 26.06.2026 statt. 
Am 17.07.2026 gibt es einen Ferien-
stammtisch. Ab Freitag den 7. August 
treffen wir uns wieder wöchentlich.
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Mainzer
 Ranzengarde

  von 1837 e.V.

15. Juni 2026, 19:30 Uhr 
Mitgliederversammlung mit Neuwahl 
des Kommandos, Ranzengardehalle, 
Mombacher Straße 50

19. bis 22. Juni 2026 
Johannisnacht, Stand der Mainzer 
Ranzengarde am Höfchen

11. Juli 2026, ab 9:00 - 16:00 Uhr 
Hafenfest Schierstein, 30. Drachen-
bootregatta mit dem Ranzendampfer

3. September 2026, 18:30 Uhr 
13. Rocon Firmenlauf Mainz, 
Treffpunkt Pfarrzentrum St. Peter 
17:45 Uhr

5. September 2026, ab 16:00 Uhr 
Flörsheimer Drachenbootcup mit dem 
Ranzendampfer

26. September 2026 oder  
27. September 2026, 14:00 Uhr 
Hallenfest in und um die Ranzengarde-
halle, Mombacher Straße 50 

Der endgültige Termin wird noch 
mitgeteilt.

27. September 2026, 10:00 Uhr 
Fastnachtsschießen beim SV 
Waidmannsheil, Hinkelsteinerstr. 123 
55128 Mainz-Bretzenheim

24. Oktober 2026, 10:00 - 12:00 Uhr 
Kadettenbasar in der Ranzengarde-
halle, Mombacher Straße 50 

10. November 2026, ab 19:00 Uhr  
Ordens- und Beförderungsfeier mit 
Jubilarenehrung in der Töngeshalle in 
Mainz-Ebersheim. 
Ab 18:00. Uhr „Sternausgabe“

11. November 2026, ab 10:22 Uhr 
Treffen der Garde am Proviantamt und 
danach Marsch zum Gouvernement.  
11.11 Uhr Verkündung des närrischen 
Grundgesetzes am Schillerplatz

28. November 2026, 15:00 Uhr 
Kadettenweihnachtsfeier 
Fort Hauptstein

29. November 2026, 14:00-18:00 Uhr 
Adventsmarkt der Vereine am Fort 
Hauptstein

Allgemeine Termine:

Gardestammtisch:

Jeden Freitag 18:37 bis 24:00 
Uhr im Gardeheim. (Außer in den 
Sommerferien)

Einzige Ausnahme: Ferienstammtisch 
am 17.07.2026

Bitte beachten: Details zu jedem 
Gardestammtisch erhaltet ihr vom 
Gardeheimteam in unserer MRG-App. 

Kammeröffnungszeiten:

Außerhalb der Campagne an jedem 
ersten Mittwoch von 18 bis 20 Uhr 
(Juli + August Sommerpause!)

Tel.: 0172-9102956; E-Mail: kammer@
mainzer-ranzengarde.de
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